
 

 

 
 
 

  

Badegewässerprofil 
 

Plansee, Campingplatz 
 

 



 

 

 

  

Badegewässerprofil 
Plansee, Campingplatz 

AT3310002800190010 

 
erstellt gemäß Bäderhygienegesetz (BHygG), BGBl. Nr. 254/1976 zuletzt geändert 
durch BGBl. I Nr. 42/2012 
 
und Badegewässerverordnung (BGewV), BGBl. II Nr. 349/2009 zuletzt geändert 
durch BGBl. II Nr. 202/2013 

 

Erstellung: 
Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz und 
Amt der Tiroler Landesregierung 

In Kooperation mit: 

                

 

 

Erscheinungsjahr: 2020 

 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Impressum 
 
Herausgeber, Medieninhaber und Hersteller: 
Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz, Radetzkystraße 2, 1030 Wien 
https://www.sozialministerium.at/ 
 
Für den Inhalt verantwortlich: 
SL-Stv. DDr. Meinhild Hausreither, Sektion IX-Öffentliche Gesundheit, Lebensmittel-, Medizin- und 
Veterinärrecht 
 
Titelbild: Plansee, Campingplatz 
© Land Tirol 
 
Erscheinungsjahr: 2020 
 
Diese Publikation ist auf der Homepage des Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz unter https://www.sozialministerium.at/ als Download erhältlich. 
 

https://www.sozialministerium.at/
https://www.sozialministerium.at/


 
 

 

4 
 

1 Allgemeine Beschreibung des Badegewässers ........................................................................................... 6 
1.1 Badegewässer ID ................................................................................................................................ 6 
1.2 Badegewässer Name .......................................................................................................................... 6 
1.3 Badegewässer Kurzname .................................................................................................................... 6 
1.4 Verantwortlichkeiten von nationalen und lokalen Behörden ............................................................ 6 
1.5 Allgemeines zum Badegewässer ........................................................................................................ 6 
1.6 Kontaktinformation für den Landeshauptmann ................................................................................ 6 
1.7 Name der zuständigen Behörde ......................................................................................................... 6 
1.8 Kontaktinformationen für die zuständige Behörde............................................................................ 6 
1.9 Letzte Aktualisierung des Badegewässerprofils ................................................................................. 7 
1.10 Nächste Aktualisierung des Badegewässerprofils .............................................................................. 7 
1.11 Gründe für die Aktualisierung ............................................................................................................ 7 
1.12 Betreiber des Badestrands beim Badegewässers: öffentlich oder privat? ........................................ 7 
1.13 Mitgliedsstaat ..................................................................................................................................... 7 
1.14 Bundesland ......................................................................................................................................... 7 
1.15 Politischer Bezirk ................................................................................................................................ 7 
1.16 Gemeinde ........................................................................................................................................... 7 
1.17 Name des Flusses, Sees, Übergangs- oder Küstengewässers ............................................................. 7 
1.18 Lage des Badegewässers im Mitgliedsstaat ....................................................................................... 7 
1.19 Die Lage der Überwachungsstelle (Probenahmestelle, „Badestelle“) ............................................... 7 

2 Beschreibung der physikalischen, geographischen und hydrologischen Charakteristika des 
Badegewässers: .................................................................................................................................................. 8 

2.1 Beschreibung des Badestrands (landseitige Zone) ............................................................................. 8 
2.2 Beschreibung der Uferzone (wasserseitige Zone) .............................................................................. 8 
2.3 Länge der zum Baden verfügbaren Uferlinie ...................................................................................... 8 
2.4 Mittlere Tiefe des Badegewässers ...................................................................................................... 8 
2.5 Maximale Tiefe des Badegewässers ................................................................................................... 8 
2.6 Duschen, Toiletten .............................................................................................................................. 8 
2.7 Abfallentsorgung ................................................................................................................................ 8 
2.8 Verbot oder Erlaubnis von Hunden und anderen Haustieren am Badegewässer ............................. 9 
2.9 Andere Freizeitaktivitäten am Badegewässer .................................................................................... 9 
2.10 Maximale tägliche Besucherzahl an einem Tag in der Hochsaison .................................................... 9 
2.11 Sonstiges ............................................................................................................................................. 9 
2.12 Einflussbereich des Badegewässers ................................................................................................... 9 
2.13 Hydrologische Charakteristik des Einzugsgebiets .............................................................................. 9 
2.14 Code der Flussgebietseinheit ............................................................................................................. 9 
2.15 Name der Flussgebietseinheit ............................................................................................................ 9 
2.16 Code des Planungsraums .................................................................................................................... 9 
2.17 Name des Planungsraums ................................................................................................................ 10 
2.18 Code des Oberflächenwasserkörpers ............................................................................................... 10 
2.19 Name des Oberflächenwasserkörpers ............................................................................................. 10 
2.20 Typologische Beschreibung des Oberflächenwasserkörpers in dem das Badegewässer liegt ........ 10 
2.21 Ökologischer und chemischer Zustand des Oberflächenwasserkörpers in dem das Badegewässer 
liegt  .......................................................................................................................................................... 10 
2.22 Ökologischer und chemischer Zustand anderer Oberflächenwasserkörper im Einzugsgebiet bzw. 
Einflussbereich des Badegewässers die eine Quelle für Verschmutzungen sein können ............................ 11 
2.23 Wassererneuerungszeit des Sees ..................................................................................................... 11 
2.24 Tägliche künstliche Wasserspiegelschwankungen ........................................................................... 11 
2.25 Wassertemperatur ........................................................................................................................... 11 
2.26 Lagekarte des Badegewässers .......................................................................................................... 12 

3 Ermittlung und Bewertung aller Verschmutzungen die das Badegewässer und die Gesundheit der 
Badenden beeinträchtigen können .................................................................................................................. 13 

3.1 Die mikrobiologische Badegewässerqualität der vergangenen 5 Jahre ........................................... 13 



 
 

 

6 
 

1 Allgemeine Beschreibung des Badegewässers 

1.1 Badegewässer ID 
AT3310002800190010 
 

1.2 Badegewässer Name 
Plansee, Campingplatz 
 

1.3 Badegewässer Kurzname 
Plansee, Campingplatz 
 

1.4 Verantwortlichkeiten von nationalen und lokalen Behörden 
Landeshauptmann: 
Der Landeshauptmann hat die Badegewässerprofile zu erstellen, regelmäßig zu überprüfen und zu 
aktualisieren. Ihm obliegt die Koordinierung und Kontrolle aller Maßnahmen zur Bewirtschaftung der 
Badegewässer. 
Bezirksverwaltungsbehörde: 
Die Bezirksverwaltungsbehörde hat die Qualität der Badegewässer zu überwachen und im Anlassfall 
Maßnahmen (Verhängung eines Badeverbotes) zu setzen. 
 

1.5 Allgemeines zum Badegewässer 

Der Plansee ist mit dem Heiterwanger See durch einen Kanal verbunden. Er besitzt zwei Becken mit 78 und 
72 m Tiefe auf einer Fläche von insgesamt 2,87 km². Neben dem Verbindungskanal gibt es noch zwei 
weitere Zuflüsse und einen Ausrinn im Nord-Westen. Wie der Heiterwanger See wird auch der Plansee vom 
Elektrizitätswerk Reutte als Speicher genutzt und im Winterhalbjahr abgesenkt. Ähnlich wie im 
Heiterwanger See belegen auch im Plansee die geringe Biomasse an Planktonalgen und die hohen 
Sichttiefen Nährstoffarmut und damit einen ausgezeichneten Gewässerzustand.  
Das gegenständliche Badegewässer befindet sich am nordöstlichen Ende des Plansees. 
 

1.6 Kontaktinformation für den Landeshauptmann 
Amt der Tiroler Landesregierung 
Sachgebiet Gewerberecht 
Heiliggeiststraße 7-9 
A-6020 Innsbruck 
Telefon +43(0)512/508-2403 
Fax +43(0)512/508-742405 
gewerberecht@tirol.gv.at 
 

1.7 Name der zuständigen Behörde 
Bezirkshauptmannschaft (BH) Reutte 
 

1.8 Kontaktinformationen für die zuständige Behörde 
Obermarkt 7 
A-6600 Reutte 
Telefon +43 (0)5672 6996 0 
Fax +43 (0)5672 6996 745605 
E-Mail bh.reutte@tirol.gv.at 
 

mailto:gewerberecht@tirol.gv.at
mailto:bh.reutte@tirol.gv.at


 
 

 

7 
 

1.9 Letzte Aktualisierung des Badegewässerprofils 

Die letzte Aktualisierung erfolgte 2020. 
 

1.10 Nächste Aktualisierung des Badegewässerprofils  
Die nächste Aktualisierung erfolgt gemäß Badegewässerverordnung. 
 

1.11 Gründe für die Aktualisierung 

- 
 

1.12 Betreiber des Badestrands beim Badegewässers: öffentlich oder 
privat? 

 

1.13 Mitgliedsstaat 

Österreich 
 

1.14 Bundesland 

Tirol 
 

1.15 Politischer Bezirk 

Reutte 
 

1.16 Gemeinde 

Breitenwang 
 

1.17 Name des Flusses, Sees, Übergangs- oder Küstengewässers 

Plansee 
 

1.18 Lage des Badegewässers im Mitgliedsstaat 

 
 

1.19 Die Lage der Überwachungsstelle (Probenahmestelle, 
„Badestelle“) 

Koordinaten der Probenahmestelle im Bezugssystem ETRS89: 
 

Länge Breite 
10,8423 47,4861 
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In Österreich erfolgt die Probenahme grundsätzlich im Bereich der größten Dichte an badenden Personen. 
Dieser Bereich wird auch als 'Badezone' bezeichnet. 
 

2 Beschreibung der physikalischen, geographischen und 
hydrologischen Charakteristika des Badegewässers: 

2.1 Beschreibung des Badestrands (landseitige Zone) 
☐schlammig, sumpfig 
☐sandig, kiesig 
☐steinig 
☒grasbewachsen 

 
☐natürlich 
☒halb natürlich 
☐künstlich 
☐erheblich verändert 

 
Es gibt eine ca. 4 000 m² große Liegewiese. 
 

2.2 Beschreibung der Uferzone (wasserseitige Zone) 

☐schlammig 
☐Sand, Kies 
☒Steine 

 
☒natürlich 
☐halb natürlich 
☐künstlich 
☐erheblich verändert 

 
Direkt angrenzend an die Liegewiese beginnt die aus Steinen bestehende Uferzone, die sich einige Meter 
ins Wasser fortsetzt. 
 

2.3 Länge der zum Baden verfügbaren Uferlinie 

Die Länge der verfügbaren Uferlinie beträgt ca. 1000m. 
 

2.4 Mittlere Tiefe des Badegewässers 

Die mittlere Tiefe beträgt ca. 43m. 
 

2.5 Maximale Tiefe des Badegewässers 

Die maximale Tiefe beträgt ca. 77m. 
 

2.6 Duschen, Toiletten 

Toiletten gibt es in den Restaurants und beim Kiosk. Duschen und Umkleidekabinen sind nicht vorhanden 
 

2.7 Abfallentsorgung 

Diese Information wird zu einem späteren Zeitpunkt ergänzt. 
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2.8 Verbot oder Erlaubnis von Hunden und anderen Haustieren am 
Badegewässer 

Hundes sind erlaubt. 
 

2.9 Andere Freizeitaktivitäten am Badegewässer 

Neben dem Badebetrieb finden am Plansee noch Sporttauchen, Angelfischerei und Freizeitschifffahrt 
(Ruder-, Tret- und Elektroboote) statt. 
 

2.10 Maximale tägliche Besucherzahl an einem Tag in der Hochsaison  
Eine entsprechende Zahl wurde bisher noch nicht erhoben. 
 

2.11 Sonstiges 

Parkplätze sind direkt am See vorhanden. Behindertentauglich. Keine Bus- und Bahnanbindung. 
 

2.12 Einflussbereich des Badegewässers 
Das hydrologische Einzugsgebiet des Badegewässers hat eine Gesamtgröße von 37,31 km2. Der Plansee 
selbst liegt auf einer Seehöhe von ca. 976 m. 
Zum Einzugsgebiet des Plansees würde genau genommen auch jenes des Heiterwanger Sees gehören. Da 
der Heiterwanger See jedoch ein See mit eigenem Badegewässer ist wird sein Teileinzugsgebiet hier nicht 
nochmals mit betrachtet.  Aufgrund der Größe und der Bedeutung des Plansees wird das gesamte 
(Teil-)Einzugsgebiet als Einflussbereich betrachtet. Der Plansee entwässert (über den kleinen Plansee) in 
den Archbach. 
 

2.13 Hydrologische Charakteristik des Einzugsgebiets 
(Quellen: [5]) 
 
Im Einzugsgebiet selbst befinden sich keine Niederschlagsmessstellen. In der näheren Umgebung sind 
jedoch die Folgenden vorhanden: 
 

Messgerät HZB Nr. Bezeichnung errichtet aufgelassen 
Ombrometer 101246 Berwang / Lech. 1895 nein 
Ombrograph 101238 Reutte / Lech. 1895 nein 

 
Über die Expertenapplikation http://ehyd.gv.at/ können mittels Selektion der soeben genannten 
Messstellen weitere Messstellen (z.B. auch für Lufttemperatur) identifiziert und auch ausgewertet werden. 
 

2.14 Code der Flussgebietseinheit 
(Quellen: [1], [7]) 
 
AT1000 
 

2.15 Name der Flussgebietseinheit 
(Quellen: [1], [7]) 
 
Donau 
 

2.16 Code des Planungsraums 
(Quellen: [1], [7]) 
 
AT1100 

http://ehyd.gv.at/
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2.17 Name des Planungsraums 
(Quellen: [1], [7]) 
 
Donau bis Jochenstein 
 

2.18 Code des Oberflächenwasserkörpers 
(Quellen: [1], [7]) 
 
AT3500200 
 

2.19 Name des Oberflächenwasserkörpers 
(Quellen: [1], [7]) 
 
Plansee 
 

2.20 Typologische Beschreibung des Oberflächenwasserkörpers in dem 
das Badegewässer liegt 

(Quellen: [1], [7]) 
 
Der See – Oberflächenwasserkörper AT3500200 gemäß EU-Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) - wird zur 
Gänze vom Plansee eingenommen. Der See liegt im Bereich der Bioregion nördliche Kalkhochalpen. Diese 
Bioregion gehören zur Ökoregion Alpen.  
 

2.21 Ökologischer und chemischer Zustand des 
Oberflächenwasserkörpers in dem das Badegewässer liegt 

(Quellen: [1], [7]) 
 
Der Plansee (bzw. der See – Oberflächenwasserkörper AT3500200) besitzt eine Messstelle zur 
überblicksweisen Überwachung an Seen gemäß Gewässerzustandsüberwachungsverordnung (GZÜV). 
 

ID Gewässername 
SE70201000 Plansee 

 
AT3500200 Plansee 
Erheblich veränderter Wasserkörper 
 
Bewertung des chemischen Zustands: 
Zustand Chemie gesamt: guter Zustand 
 
Bewertung des ökologischen Zustands: 
Ökologisches Potential: gut 
 
Der Plansee wird aufgrund der Nutzung als Speichersee als erheblich verändertes Gewässer gemäß 
Wasserrahmenrichtlinie eingestuft. 
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2.22 Ökologischer und chemischer Zustand anderer 
Oberflächenwasserkörper im Einzugsgebiet bzw. Einflussbereich 
des Badegewässers die eine Quelle für Verschmutzungen sein 
können 

(Quellen: [1], [7]) 
 
Im Einflussbereich des Badegewässers befinden sich die folgenden Oberflächenwasserkörper: 
 
AT301750002 Archbach (Verbindung Plansee - Heiterwanger See) 
AT301750018 Torsäulenbach_3 
AT301750019 Torsäulenbach_1 
AT307500000 Spießbach 
 
All diese Wasserkörper erreichen für die stofflichen Bewertungen zumindest den guten Zustand. 
 

2.23 Wassererneuerungszeit des Sees 
(Quellen: [1]) 
 
Die Wassererneuerungszeit beträgt ca. 0,6 Jahr(e). 
 

2.24 Tägliche künstliche Wasserspiegelschwankungen 

Am Plansee treten tägliche, künstliche Wasserspiegelschwankungen auf. Diese sind durch die 
energiewirtschaftliche Nutzung des E-Werks Reutte bedingt.  
 

2.25 Wassertemperatur 
(Quellen: [2]) 
 
Die nachstehende Tabelle zeigt die Messergebnisse an der Wassertemperatur in verschiedenen 
Entnahmetiefen an der Messstelle SE70201000 für die beiden Jahre 2007 und 2008: 
 

  
ENTNAHME-DATUM TT-

MM-JJJJ 18
-0

4-
20

07
 

26
-0

7-
20

07
 

03
-1

0-
20

07
 

07
-0

5-
20

08
 

05
-0

8-
20

08
 

15
-1

0-
20

08
 

03
-1

2-
20

08
 

SE70201001 WASSERTEMPERATUR °C 9,5 17,9 12,2 9,2 18,5 11,3 4,9 
SE70201001 ENTNAHMETIEFE m 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 
SE70201002 WASSERTEMPERATUR °C   17,9 12,2   17,7 11,2   
SE70201002 ENTNAHMETIEFE m   3 3   3 3   
SE70201003 WASSERTEMPERATUR °C 9,4 17,9 11,8 8,5 14,5 10,8 4,9 
SE70201003 ENTNAHMETIEFE m 5 5 5 5 5 5 5 
SE70201004 WASSERTEMPERATUR °C 7 12,7 10,1 7,1 9,2 9,9 4,9 
SE70201004 ENTNAHMETIEFE m 10 10 10 10 10 10 10 
SE70201005 WASSERTEMPERATUR °C 5,3 7 7,1 5,4 7,1 6,9 4,9 
SE70201005 ENTNAHMETIEFE m 15 15 15 15 15 15 15 
SE70201006 WASSERTEMPERATUR °C 4,8 5,3 5,4 4,5 4,8 5,3 4,9 
SE70201006 ENTNAHMETIEFE m 20 20 20 20 20 20 20 
SE70201007 WASSERTEMPERATUR °C 4,1 4,2 4,2 4,1 4,2 4,3 4,7 
SE70201007 ENTNAHMETIEFE m 40 40 40 40 40 40 40 
SE70201008 WASSERTEMPERATUR °C 4 4,3 4,4 4,2 4,3 4,3 4,4 
SE70201008 ENTNAHMETIEFE m 60 60 60 60 60 60 60 
SE70201009 WASSERTEMPERATUR °C 4,2 4,3 4,4 4,4 4,4 4,4 4,4 
SE70201009 ENTNAHMETIEFE m 73 72 74 71 73 73 75 




